
Ratgeber für die artgerechte Hundeernährung • 1. Auflage – September 2018

Ihr Hund hat sich Ihnen anvertraut. Sie lieben ihn und sind 
bereit, alles für seine Gesundheit zu tun. So eine Liebe öffnet 
das Herz und – den Geldbeutel. Nicht jeder, der das weiß, hat 
gute Absichten. Manche Hundehalter wurden bis an den Rand 
ihres finanziellen Ruins ausgebeutet. Und so mancher hat auf 
dem Weg der guten Absicht und der Hoffnung seinen Hund 
verloren. 
Lesen Sie mal den Artikel „Eine total erfundene Geschichte“ 
auf der Seite www.artgerecht-tier.de. Da wird eine 
Krankheitskarriere beschrieben.

Vertrauen ist wichtig und nötig, aber Vertrauen ohne 
kritisches Hinterfragen, ist fahrlässig. Was immer 
man Ihnen sagt und empfiehlt, seien Sie 
kritisch! Überprüfen Sie, ob es stimmen 
kann, was man Ihnen empfiehlt!
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„Du bist für das verantwortlich,  
was du dir vertraut gemacht hast“, ...

... sagte der Fuchs zum kleinen Prinzen. „Die Menschen haben diese 
 Wahrheit vergessen, aber du darfst sie nicht vergessen.“

Zitat aus „Der kleine Prinz“ von Antoine de Saint Exupéry.  
Lesen Sie die ganze Geschichte nach: www.derkleineprinz-online.de

Weißdorn (Crataegus laevigata)

	 Telefon Beratung: 0 67 62 / 9 63 62 - 299
	 E-Mail: beraterteam@pernaturam.de
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Angst und Panik sind schlechte Ratgeber

Angst und Panik verbreiten, das ist die sicherste Werbe- 
methode. Der Hund braucht angeblich eine Rundumver-
sorgung mit Medikamenten und speziellen Trockenfuttern. 
Jährlich impfen und alle paar Wochen entwurmen, ist Pflicht. 
Gegen Zecken und Flöhe geht nur Chemie, alles andere hilft 
nicht, so wird behauptet. 
Nur so ist er optimal ernährt, geschützt, und als Halter ist man 
auf der sicheren Seite. Das sollen Sie glauben. Man muss dann 
keine Verantwortung mehr für seinen Hund übernehmen. 
Fatal hieran ist jedoch, dass man die Verantwortung abgibt 
mit dem Gefühl, alles Notwendige getan zu haben.

Nur: Wie kommt es dann, dass so viele Hunde immer wieder 
krank werden? Das dürfte doch gar nicht mehr passieren? 
Viele Jahre sind wir alle derart indoktriniert worden, dass 
wir Heilung und Gesundheit von der Chemie erwarten, 
nicht aber von der Natur. Es war aber die Natur, die das 
Leben Milliarden Jahre erhalten und entwickelt hat. Die 
Natur weiß den Weg, nur sie weiß ihn. Aber seit etwa 

1900 glauben wir Menschen, alles besser zu wissen.  
Damals begann das Zeitalter der Chemie.

Was täglich tausendfach geschieht mit Impfungen, 
Wurmkuren etc. erinnert an den Ablasshandel der 
Kirche im 16. Jahrhundert. 

Nur wer den Ablassbrief kaufte, konnte von seinen Sünden 
befreit werden. Mönche zogen über Land und boten die Ab-
lassbriefe an. Alles von höchster Stelle, dem Papst, abgeseg-
net, der den größten Teil der Gelder erhielt. Daraus wurde ein 
riesiges Geschäft, denn fast alle Menschen sind auf diese 
Versprechungen hereingefallen.
Die Ähnlichkeit des Ablasshandels mit der Hundeversorgung 
ist verblüffend. Die Ablassbriefe entsprechen den Impfungen 
und Wurmkuren, die Gesundheitsversprechen dem Ablass der 
Sünden. Die moderne Wissenschaft und die Chemieindustrie 
gleichen dem unfehlbaren Papst. 
Und wer gleicht den Mönchen? Viele Tierärzte! Sie spielen die 
Rolle der damaligen Mönche!
Entscheidend ist, dass damals wie heute ein ruhiges Gewis-
sen versprochen wird.
Besonders perfide ist, dass man diese Chemiemethoden 
überall, in der Medizin, aber auch in der Landwirtschaft oder 
in den Lebens- und Futtermitteln als die sicherste Vorbeu-
gung verkauft. Vorbeugung?!
Mit viel Werbeaufwand ist es den Herstellern und Vertreibern 
gelungen, dieses „Irrwissen“ als Tatsache in unseren Köpfen 
zu verankern. Wenn man immer wieder dasselbe hört und 
liest, glaubt man es irgendwann.

Aus 3 mach 12
Wir haben unseren  drei bewährten Wurstsorten „Blutwurst“, 
„Sehnen-Mark-Knochen“ und „Hunsrücker“ drei neue Sorten 
an die Seite gestellt. Es gibt jetzt zusätzlich, gerade auch 
für Allergiker geeignet, die Sorten „Wildwurst“, 
„Geflügelwurst“ und „Fleischwurst“. Die Wild-
wurst ist eine reine Wildwurst, bei der Geflügel-
wurst haben wir einen Anteil Schweineschwarte 
eingearbeitet, um die gewohnte Schnittfestig-
keit zu erreichen und die Fleischwurst, eine 
reine Schweinewurst, ist bei all unseren vier- 
beinigen Testessern der Favorit. Und nicht nur 
bei den Hunden, sondern auch bei Katzen kommen die 
Würste gut an. Deswegen gibt es jetzt alle 6 Sorten in der 500 g 
und auch in einer 220 g Variante für kleine Hunde und Katzen. 
Die Würste werden ohne Konservierungsstoffe hergestellt und 
halten sich gekühlt und ungeöffnet ca. 2 Monate. Natürlich sind 
alle Sorten schnittfest und lassen sich auch einfrieren.

220 g Wurst für 2,00 €
500 g Wurst für 3,50 €

Es gibt die Würste auch im Paket: 
3 x 220 g für 5,40 € & 3 x 500 g für 9,90 €

Die genauen Details finden Sie 
 in unserem Shop.

Odermennig (Agrimonia eupatoria)
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Es ist doch recht einfach, den Hund richtig zu versorgen. Die 
Natur zeigt uns, wie wir vorgehen müssen. Abwechslung im 
Futter und Vielfalt der Komponenten, möglichst alles aus na-
türlichen Quellen. Als Vorbild für eine solche Fütterung dient 
ein potentielles Beutetier. Daran orientieren wir uns bei all  
unseren Empfehlungen und unseren Produkten, denn die  
Natur weiß den richtigen Weg, nicht die Chemiefabrik. 
So artgerecht ernährt und dazu liebevoll gehalten – das ist 
Vorbeugung. Nicht Chemie.
Ein optimal biologisch-artgerecht ernährter und gehaltener 
Hund wird kaum mal krank. Dann braucht man keine Che-
mie oder doch nur sehr selten. Vertrauen Sie auf Ihr Gefühl! 
Sie selbst kennen Ihren Hund am besten und erkennen auch 

Wie sollte Ihr Hund ernährt werden?

schnell, wenn es Ihrem Hund nicht gut geht. Dann aber Ruhe 
bewahren und ein oder zwei Tage Geduld haben! Das zahlt sich 
für Ihren Hund und Ihr Portemonnaie aus. Die meisten Blut- 
untersuchungen sind so unnötig wie ein Kropf. Sie verunsichern 
nur. Blut ist ein Transportmittel und mehr nicht. Die Werte sagen 
entsprechend wenig aus. Man müsste in den Zellen messen, 
was wir aber bisher nicht können. Schon kleine Abweichungen 
von den Referenzwerten, an deren Richtigkeit ohnehin zu zwei-
feln ist, werden häufig als Begründung für Therapien genutzt.

Sie sind schon lange Kunde von PerNaturam. Vermutlich  
haben Sie längst verstanden, wie Ihr Hund richtig versorgt wer-
den muss und handeln danach. 

Löwenzahn
(Taraxacum  
officinale)

Löwenzahnsaft 
Ab 100 ml · 6,00 € 

Gesundheit kann man nicht kaufen

Nicht mit Medikamenten und nicht mit synthetischen Futtern. 
Einzig die Natur weiß den Weg, und ihr müssen wir folgen, so 
gut es irgend geht. Und genau das tun wir von PerNaturam 
seit vielen Jahren. Und so wird es bleiben.
Das soll nicht heißen, dass nicht auch manchmal Medika-
mente hilfreich und für das Überleben nötig sind. Nur dürfen 
die nicht zur Regel werden. 
Das mangelnde Vertrauen in Gesundheit als Normalzustand 
kann absurde Formen annehmen, wie in einer Fernsehsen-
dung gezeigt wurde: Ein absolut gesunder Hund wurde bei  
10 Tierärzten vorgestellt. Von jedem wurde eine andere 
Krankheit diagnostiziert. (Das kann es doch wohl nicht sein.)
Inzwischen produzieren wir Menschen Abertausende che-
mische Stoffe, Millionen Tonnen jedes Jahr, zu denen gehören 
auch die chemischen Medikamente. Sie alle, ausnahmslos 
alle, sind von der Natur nicht vorgesehen. Selbstverständlich 
wirken die, manchmal helfen sie auch, viel häufiger aber sind 
sie gefährlich oder giftig, zumindest teilweise.
Inzwischen gelangen in Deutschland jährlich Tausende Tonnen 
Medikamente in unsere Tiere und Millionen Tonnen Gifte in 
die Umwelt und somit in die Lebens- und Futtermittel. Beden-
ken Sie, dass Hunde beim Spazierengehen über die Pfoten 
und das Fell, die sie ja ablecken, Gifte aufnehmen. Sie sind 
also viel mehr gefährdet als wir Menschen.
Lesen Sie in den Augen Ihres Hundes! Sind sie gerötet oder 
gelb-bräunlich eingefärbt, weist das auf eine überlastete Leber 

und gestörte Nierenfunktonen hin. Dann müssen Sie helfen. 
Ihr Hund braucht eine Ausleitungskur mit natürlichen Mitteln, 
damit Gifte besser abgebaut und ausgeschieden werden kön-
nen. Diese Kur wenigstens zweimal im Jahr durchführen. 

Sanft unterstützen können Sie die Leber  
auch mit unserem Löwenzahnsaft.

Der Körper ist ein sich selbst regulierendes Ganzes; er besitzt 
diese Fähigkeit, die keine Maschine hat und niemals haben 
wird. Er kann sich selbst reparieren.
Auch bei Störungen sind seine Selbstheilungskräfte so stark und 
der Überlebenswille meist ungebrochen, dass er seine innere 
Balance immer wieder gewinnen kann. Nötig ist, Zeit lassen und 
Geduld haben. Leben braucht das. Ungeduld führt in die Irre. 
Diesen Selbstheilungskräften darf niemand im Wege stehen. 
Wir, von PerNaturam, vertrauen der Natur. Großartige Erfolge 
wurden und werden uns mit vielen Danksagungen immer 
wieder bestätigt.
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Die große Ausleitungskur
Sie brauchen dafür:
• Hepatika
• Spirella Mikroalgen-Mix
• Purificar
• Nieren-Kräuter

Alternativ zu Spirella können 
Sie auch die Algentrio Algen
tabs oder Kaldera Spirulina 
einsetzen.
Hepatika enthält 30 % des Wirk-
stoffkomplexes Silymarin aus den 
Schalen der Mariendistel. Das ist das 
wirksamste Mittel für die Leber, sowohl 
was die Anregung ihrer Aktivität als auch 
die Regeneration von Leberzellen angeht.
Die Mikroalgen und das Purificar haben die Fähigkeit, vor 
allem im Darm Giftstoffe zu binden, die sonst erneut über 
den enterohepatischen Kreislauf resorbiert werden könnten.  
Diese Gifte werden von den Algen und dem in Purificar ent-
haltenen Zeolith gebunden und ausgeschieden.
Nieren-Kräuter regen die Aktivität der Nieren an und fördern 
damit die Ausleitung der wasserlöslichen Stoffe.

So wird‘s gemacht:
1. Geben Sie drei Tage lang Hepatika, pro 5 kg Gewicht 1 g 

(=1/2 ML). Hunde, die deutlich schwerer sind als 20 kg, be-
kommen bis zu 3 Messlöffel voll, also maximal 6 g. Hepa
tika wird idealerweise abends gegeben.

2. Danach dann 3 Tage lang Spirella und Nieren-Kräuter ge-
meinsam geben. Von Spirella einen kleinen Messlöffel voll 
bei 10 kg Körpergewicht. Bei schwereren Hunden steigern 
bis max. 3 Messlöffelchen voll. Von den Nieren-Kräuter am 
besten einen Tee aufgießen und davon über das Futter ge-
ben anstatt Wasser oder Brühe. Wollen Sie die Kräuter ein-
mischen, dann einen halben bis zu 2 große Messlöffel voll 
geben, je nach Gewicht des Hundes. Nach diesen 6 Tagen 
geht es wieder von vorne los. Diese 3 + 3 Tage-Fütterung 
sieben mal wiederholen.

Ausleitungspaket
100 g Hepatika, 250 g Nieren-Kräuter,  

200 g Spirella und 250 g Purificar.

Alle Produkte sind auch einzeln erhältlich. Purificar 

und Hepatika sind in verschiedenen Größen verfügbar. 

Abgabe des Paket-Angebotes nur an Endverbraucher.

3. Purificar wird an allen 42 Tagen der Kur gegeben. Bei 10 kg 
Körpergewicht ein kleiner Messlöffel voll. Bei schwereren 
Hunden steigern bis max. 3 Messlöffelchen voll.

Während dieser 42-Tage-Kur kann der Anteil von Komple
ment®, 30 Kräutergarten und Bauerngarten um jeweils ein 
Drittel reduziert werden.
Bleiben Sie mit uns während einer solchen Ausleitungskur im 
Kontakt, und berichten Sie, was Sie beobachten!

Katzenbart
(Orthosiphon)

65,90 €
Sie sparen 6 €  

gegenüber dem Einzelkauf

Mariendistel
(Silybum  

marianum)

Telefon Beratung: 
0 67 62 / 96 36 2 - 299

E-Mail: 
beraterteam@pernaturam.de
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Sie kennen Ihren Hund am besten. Sie lesen 
in seinen Augen und beobachten sein Ver-
halten, seine Beweglichkeit und Fröhlichkeit 
ganz genau, und wenn er traurig ist, sehen 
Sie das erst recht. Lassen Sie sich von nie-
manden verunsichern! 
Lassen Sie sich niemals in Panik ver-
setzten! Wer Panik macht, hat keine guten 
Argumente, dem geht es nicht um die Ge-
sundheit Ihres Hundes. 

Hier noch mal zur  
Erinnerung:

Das gehört zu einer biologisch-artgerechten 
Ernährung: Frischfleisch oder Dosen mit 
Fleisch von natürlich gehaltenen Tieren, 
dann einige Zusatzprodukte, um das aus-
zugleichen, was vom Schlachttier nicht ver-
arbeitet wird oder werden darf. Das errei-
chen Sie mit der Vielfalt an Komponenten in  

Komplement® Basis
Ab 150 g · 9,90 € 

Komplement® Sensitiv
Ab 150 g · 12,50 € 

Komplement®  
Junior

Ab 150 g · 12,50 € 

30 Kräutergarten
Ab 150 g · 7,60 € 

Pankreatin P
Ab 100 g · 23,00 € 

60,00 €
Sie sparen 8,80 €  

gegenüber dem Einzelkauf

Grundversorgungspaket Basis  
grob, fein oder grün

250 g Komplement® Basis, 300 g 30 Kräutergarten,  

500 g Bauerngarten grob, fein oder grün und  

jeweils 250 ml Lachs- und Hanf-Öl 

Arnika  
(Arnica  
montana)

Komplement®. Das gibt es in drei Variationen: Komplement® 
Basis, Komplement® Junior und Komplement® Sensitiv.

Bauerngarten fein, grob & grün
Ab 150 g · 5,50 € 

Dazu sollte immer auch Bauerngarten und 30 Kräutergarten 
gegeben werden, denn das entspricht dem Magen- 
und / oder Darminhalt eines Beutetieres. Wer die 
Verdaulichkeit dieser Pflanzenteile verbessern 
will, gibt Pankreatin P über das tägliche Futter. 
Pankreatin P wird normalerweise eingesetzt, 
wenn die Bauchspeicheldrüse nicht mehr genug 
Enzyme produziert. In diesem Falle ist es geeig-
net, die pflanzlichen Anteile vorzuverdauen. 
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Unsere Grundprinzipien lauten:
Biologisch artgerecht ernähren, wie wir es empfehlen! 
Chemische Stoffe bzw. solche mit giftigen Nebenwirkungen 
meiden! Immer wieder Leber und Nieren bei der Ausleitung 
mit der beschriebenen Ausleitungskur unterstützen! 
Liebe ist die stärkste Medizin. 

Unsere Berater/innen stehen Ihnen von Montag bis Donners-
tag von 8.00 - 18.00 Uhr zur Verfügung, freitags bis 17.00 
Uhr und samstags von 9.00 - 12.00 Uhr.  Unsere qualifizierten 
Beraterinnen beantworten Ihre Fragen. 
Wir haben Zeit für Sie, das nötige Wissen und die richtigen 
Produkte. Sollten alle unsere Telefonleitungen länger besetzt 
sein, schicken Sie uns bitte eine Mail. Wir melden uns dann 
bei Ihnen. 

Kotuntersuchung
Rufen Sie uns an oder mailen Sie uns! Sie bekommen  

dann von uns die Utensilien zugeschickt. Sie schicken  

die Kotprobe direkt ans Labor, der Umschlag liegt bei. 

Wir bekommen von dort die Ergebnisse, die wir Ihnen im  

Original und entsprechender Interpretation zuschicken.

Kotuntersuchung 22,00 €

   Beifuß
(Artemisia vulgaris)

In der Hundefütterung ist Fett als Energielieferant wichtig. 
Hier bieten wir Hanf-Öl, Lachs-Öl, Dorschlebertran und  
LipoMarin an.

Enterogan
Ab 100 g · 16,00 € 

VermExil®

Ab 100 g · 11,50 € 

Telefon Beratung: 
0 67 62 / 96 36 2 - 299

E-Mail:  
beraterteam@pernaturam.de

Olive 
(Olea europea)

beiliegenden Umschlag ans Labor weiter. Von uns bekommen 
Sie dann die Ergebnisse mitgeteilt, und wir beraten, was zu 
tun ist.

Es gibt immer mal Probleme und dafür auch biologische  
Lösungen, z.B. Durchfälle, Giardien, Juckreiz. 
Wir empfehlen Ihnen auch unsere Ratgeber „Giardien“, „Haut 
& Fell“ und „Gesundheit ist der 
Normalzustand“. Diese können 
Sie kostenlos bei uns anfor-
dern oder sie von unserer 
Webseite www.pernaturam.de 
runterladen.

Immer ruhig bleiben und sich 
von uns beraten lassen! Es 
geht nicht um Leben oder 

Tod. Deshalb Zeit lassen 
und Geduld haben!

Hanf- & Lachs-Öl
Ab 250 ml · 13,90 € 

Dorsch-Lebertran
100 ml · 6,50 € 

LipoMarin
Ab 250 g · 9,00 € 

Würmern kann man es im Darm un-
gemütlich machen mit VermExil® 
oder Enterogan. Diese Mittel haben 
keine unerfreulichen Nebenwir-
kungen. 
Um sicher zu gehen, ob eine starke 
Verwurmung mit Spul- oder Hakenwür-
mern vorliegt, die nur äußerst selten 
auftritt, sollte eine Kotuntersuchung 
durchgeführt werden. Die bieten wir 
an, und auf die Ergebnisse können 
Sie sich verlassen. Sie werden von 
unabhängigen Laboren durchgeführt, 
die keine Wurmkuren verkaufen. Von uns 
kriegen Sie die Utensilien zugeschickt. 
Sie schicken die Kotprobe dann im 

Ratgeber für die artgerechte Hundeernährung – 7. aktualisierte Ausgabe – April 2017

Innen wie außen, außen wie innen. Alles verbunden, ein vernetztes Ganzes.

Was ist ein lebendiger Organismus? Ein aus Bauklötzchen zusammengesetztes Gebäude, eine aus Teilen zusammenge-setzte Maschine? 
Solche Gebilde kann man auseinandernehmen und wieder zusammensetzen, man kann sie reparieren, indem man ein Teil repariert. Dann funktioniert es wieder.Ist auch der Hund eine solche Maschine, die man genauso erfolgreich reparieren kann, indem man ein Organ repariert, wenn es krank geworden ist oder ein Symptom beseitigt? 

Moringa 
(Moringa oleifera)

Für die Lebenswissenschaftler und vor allem die meisten Tierärzte ist der Hund nichts anderes als eine Maschine, nur komplizierter als ein Auto. Dies sei der Grund dafür, dass wir noch nicht alles verstanden haben. Aber das soll sich ändern, wie man uns immer wieder verspricht, man arbeite daran.
Das letzte große Versprechen, alle Krankheiten endgültig be-siegen zu können, machte man uns, als es gelungen war, den genetischen Code zu entschlüsseln. Jetzt habe man verstan-den, was das Leben ausmacht, wie es funktioniert und kön-ne eingreifen und reparieren, was kaputt gegangen ist. Es ist nichts daraus geworden. 

Die Frage „Was ist Leben?“ können alle diese klugen Weltin-terpreten nicht beantworten. Aber sie bestimmen das Denken und Handeln in Wissenschaft und Medizin und im täglichen Leben seit nun über 200 Jahren. Und sie pfuschen weiter mit Reparaturmaßnahmen in den Lebewesen und eben auch den Hunden herum. 

Lesen Sie weiter auf Seite 15.
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Ratgeber für die artgerechte Hundeernährung • 5. aktualisierte Aufl age – August 2018
Aber was bedeutet denn Gesundheit? Ist das ein Zustand wie 

bei einem Auto, bei dem alle Teile vorschriftsmäßig funktio-

nieren. Tritt eine Störung auf, kann jeder Teil – man spricht 

heute von Modulen und meint damit eine abgeschlossene 

funktionale Einheit – repariert oder ausgetauscht werden.

Diese technisch mechanistische Vorstellung hatte schon im-

mer etwas Bestechendes. Sie ist einfach, aber sie ist falsch.

Wenn es gelänge, den Menschen davon zu überzeugen, dass ihr Körper und der ihrer Tiere auch nicht anders funktioniert, aufgebaut aus Modu-len, die man hier Organe nennt, dann ließe sich daraus ein riesiges Geschäft machen.

Gutgläubige Menschen aus zu-beuten, ist nicht schwierig. Die meisten suchen nach einfachen Antworten, um sich leichter in die-ser komplizier ten Welt orientieren zu können. Und dazu gehört auch die Vorstellung vom Körper als eine Maschine, die ständig mit „Medi-zin“ repariert werden muss, um sie damit in Gang zu halten. Medizin – das sind überwiegend künstlich hergestellte chemische Stoffe, die es in der Natur nicht gibt und nie-mals gab. 
Dass die Wirkungen haben, ist nicht zu bezweifeln, wohl aber, dass sie immer zum Vorteil der Le-bewesen sind. 
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Hagebutte
(Rosa canina)
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Liebe Freundinnen und Freunde 
von PerNaturam

Hortulust – Die Natur ist ein Ganzes 

Pflanzen sind die Lebensgrund-
lage für alle Tiere. Sie vermitteln 
zwischen der unbelebten und der 
belebten Natur, zwischen Himmel und 
Erde. Sie sind Nahrung und Heilmittel zugleich. 
Die Natur ist ein Ganzes, sie lässt sich nicht teilen. Pflan-

Seit mehr als 30 Jahren hat sich PerNaturam allein um die Ge-
sundheit und das Wohlbefinden von Tieren gekümmert. Dabei 
hat uns die Natur immer den Weg gewiesen. Vor allem waren es 
die Pflanzen, mit denen wir helfen konnten: Hunderttausenden 
Ziervögeln, Tauben und Hühnern und seit 2006 vielen tausend 
Pferden, Hunden und Katzen. Pflanzen wirken Wunder.

zen und alle anderen Lebewesen sind 
Aspekte einer übergeordneten Welt, sie 
bilden eine Einheit, in der alles mit allem 
verbunden ist.
Wir haben das verstanden und uns des-
halb entschlossen, auch Naturprodukte 
zur Ernährung und für die Gesundheit 
Ihrer Pflanzen herzustellen, für Ihre Zim-
merpflanzen, den Blumen und Kräutern 
auf Ihrem Balkon, in Kästen und Kübeln 
und für Ihren Garten – weg von der Che-
mie, von Kunstdüngern und Giften.
Die Initiative zu diesem großen Schritt 
ging von Heike Boomgaarden aus. Sie 
ist Gartenbauingenieurin, und wir ha-
ben sie als Planerin für unseren großen 
Garten engagiert. Einige werden sie aus 
SW-Rundfunk und Fernsehen kennen, 
andere von ihren Gartenanlagen, z. B. der 
Bundesgartenschau in Koblenz oder der 
„essbaren“ Stadt Andernach. 
Als sie uns darauf ansprach, Produkte 
für Pflanzen herzustellen und zu ver-
treiben, waren wir sofort begeistert. 
Mit ihr zusammen haben wir ein Er-
nährung- und Stärkungsprogramm für 
Pflanzen unter dem 
Namen Hortulust 
entwickelt.
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Wir lassen Sie also mit Ihren Pflanzen und den Problemen, 
die Sie damit haben, nicht alleine. Wie Sie es schon für Ihre 
Tiere kennen, bieten wir telefonische Beratung. Jeden Montag 
wartet unser Gärtnermeister und zertifizierter Pflanzendok-
tor, Herr Schneider, auf Ihren Anruf und Ihre Fragen. Pflanzen 
brauchen gute Pflege und Versorgung, genauso wie Ihre 
Tiere. Dafür stellen wir Ihnen unser Programm auf der Seite  
www.hortulust.de vor.

Besuchen Sie unsere Seite www.hortulust.de!
Wenn Sie Fragen haben oder Rat brauchen, wir sind für 

Sie da: Telefon 0 67 62 / 96 36 2 - 297
E-Mail an pflanzenberatung@pernaturam.de

Tel. Beratung: 	 0 67 62 / 96 36  2 - 299
Tel. Pflanzenberatung (nur Montag):	0 67 62 / 96 36  2 - 297
Tel. Zentrale / Bestellannahme:	 0 67 62 / 96 36 2 - 0
Telefax: 	 0 67 62 / 96 36 2 - 222
E-Mail:         bestellung@pernaturam.de
Homepage:  www.pernaturam.de · www.hortulust.de

Kennenlern-Gutschein
Bei Eingabe oder Nennung des Codes

8Hortulust18
erhalten Sie einmalig 10 % Rabatt 

auf Ihre Hortulust-Bestellung
Der Gutschein-Code gilt auch für Ihre Freunde und Bekannten. 

Gültig bis 31.03.2019
Nicht mit anderen Gutscheinen oder Rabatten kombinierbar!
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Hinweis: Wenn Sie unseren Ratgeber nicht mehr beziehen wollen, lassen Sie es uns, 
gemäß Ihrem Widerspruchtsrecht (Art. 21 DSGVO), per E-Mail an bestellung@pernaturam.de 
wissen. Wir stellen dann den Versand sofort ein. 

Bildnachweis: Titel © manushot, S. 5 © beautycatchers, S. 8 Oleander, Schmetterling, Passionsblume, Rote 
Johannisbeere © PIXATERRA - fotolia.de, / Titel Weißdorn, S. 2 Odermennig, S. 4 Mariendistel, Katzenbart, 
S. 5 Arnika, S. 6 Olive - wikipedia.de / S. 3 Löwenzahn, S. 6 Beifuß © Köhler - wikipedia.de / S. 7 oben © Karin 
Zwermann, S. 8 Orchidee © Beo

Wir versenden ab EUR 10,- Auftragswert, ab EUR 60,- portofrei innerhalb Deutschlands. 
Unsere Versandkosten finden Sie unter: www.shop-pernaturam.de/versandkosten
Preisänderungen und Druckfehler vorbehalten!

PerNaturam GmbH 

An der Trift 8 

D-56290 Gödenroth

UrFermente flüssig
Ab 100 ml · 4,00 € 

Bodenaktivator trocken
Ab 250 g · 9,50 €
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